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Fraktion DIE LINKE. 24.09.2018 

Antrag Vorlage-Nr:
Öffentlichkeitsstatus:

VO/2018/2867-01
öffentlich

Parke nicht auf unseren Wegen: Gefährdendes Halten und Parken 
auf Fuß- und Radwegen stoppen - Antrag Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen / Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE.
Beratungsfolge:
Gremium Datum Sitzungs-

art
Zuständigkeit TOP- 

Nr.

 Verwaltungsausschuss 25.09.2018 N Vorberatung

 Rat der Stadt Osnabrück 25.09.2018 Ö Entscheidung

Beschluss:

Die Verwaltung wird beauftragt, eine Kampagne gegen das Halten und Parken auf Rad- und 
Fußwegen zu machen.

 Diese beinhaltet gezielte Öffentlichkeitsarbeit, die das Halten und Parken auf Fuß- und 
Radwegen problematisiert und für die damit verbundene Gefährdung der 
Verkehrsteilnehmer*innen sensibilisiert. Dabei soll ebenfalls auf die Gefahr des 
Öffnens von Fahrzeugtüren Richtung Fahrradweg (sog. Dooring) hingewiesen 
werden.

 Dafür soll die Kooperation mit Verbänden (IHK, HWK, Gewerkschaften, ADFC, VCD 
etc.) und Unternehmen gesucht werden, auch um deren Mitglieder und 
Mitarbeiter*innen zu erreichen.

 Der stadteigene Fuhrpark und seiner Nutzer*innen, sowie die städtischen Töchter, 
werden verpflichtet, das Halten und Parken auf Rad- und Fußwegen grundsätzlich zu 
unterlassen.

 Die Verwaltung soll zudem an besonders betroffenen Stellen temporäre 
Schwerpunktkontrollen vornehmen und Verstöße sanktionieren.

Der Inhalt der Vorlage unterstützt folgende/s strategische/n Stadtziel/e:

Sachverhalt:

Begründung erfolgt mündlich.

Gez. Giesela Brandes-Steggewentz (Fraktionsvorsitzende)
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